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Lavylites – substanzielle Informations Wellness 
 
Autor: Hendrik Hannes, Rastatt den 7.7.2014 

 
Gesundheit ist ein Grundzustand, der sich aber leider nicht dauerhaft aufrechterhalten 
lässt. Man muss schon etwas tun um sich vor negativen Schwingungen, Informationen 
oder stofflichen Substanzen zu schützen. Eine bewusste Lebensweise kann schon viel 
dazu beitragen, krankheitsfördernde Faktoren zu meiden. Doch ist man Schadstoffen 
aus der Luft, im Wasser, in Textilien oder in Lebensmitteln zunächst einmal hilflos 
ausgesetzt. Sie sind inzwischen ein ganz „normaler“ Teil unseres technisierten Lebens 
geworden und hinterlassen ihre Wirkung. Auf kausaler Ebene ist es die DNA die in 
Mitleidenschaft gezogen wird. Sie degeneriert und mit zunehmender Degeneration 
verliert sie die Fähigkeit, den Körper wieder neu zu organisieren, - ihn zu heilen, bzw. 
Heilung zu ermöglichen. Der Organismus verliert an Ordnung und mit fallender Ordnung 
schwinden auch die Resonanzverbindungen zu den hoch geordneten Heilungsfeldern. 
 
 
Die klassische Homöopathie hat vor langer Zeit einen Weg gefunden, um die Zelle 
wieder mit den hohen Ordnungsfeldern der Heilung zu verbinden. Das Problem jedoch 
dabei ist, dass die homöopathischen Mittel reine Informationsschwingungen sind, die 
natürlich mit den ungeordneten, chaotischen Feldern aus der Umgebung korrelieren. 
Die Folge: Die einst heilsamen Felder werden instabil und haben dadurch nur noch sub-
optimale Wirkung. Was bedeutet das nun für die Lavylites? – Aus den jetzt schon 
vorhandenen Erfahrungsberichten kann man erkennen, dass die Lavylites eine sehr 
starke Wirkung haben. Mehr als 90% der Anwender reagieren positiv, müssen aber 
mehrmals sprühen um die positiven Veränderungen aufrechterhalten zu können. Bei 
den verbleibenden ca.10% wiederum passiert nur wenig oder sogar gar nichts. Fragen 
wir uns, worin die Ursachen hierfür liegen. Dazu müssen wir die Wirkweise verstehen. 
Die Lavylites wirken auf die DNA. Das heißt, dass in einer kranken Zelle die DNA in einer 
niederen Ordnung ist, weswegen sie abgeschnitten ist von hohen Ordnungsfeldern, die 
Heilung ermöglichen. Die lavylierten Substanzen sind Träger von Informationsfeldern 
und haben eine bestimmte Ladungsenergie. Sprüht man nun die lavylierten Substanzen 
in ein sehr stark degeneriertes System, dann entladen sich die Substanzen und es 
verbleibt nur noch wenig Energie, um stabile Verbindungen in die hochschwingenden 
Informationsfelder zu errichten. Natürlich kann man sich damit behelfen, mehrfach zu 
sprühen, doch wäre es einfacher, wenn man sich synergener Tools bedient, auf die ich 
im Nachfolgenden eingehen werde. Die lavylierten Substanzen sind nicht das Ende, 
sondern der Beginn einer völlig neuen Wellnessmethode um seine Potenziale voll zur 
Entfaltung zu bringen. Sie sind eine Art Defibrillator, die einerseits hohe 
Ordnungsenergien (Kohärenz) in ein darniederliegendes System bringen und 
andererseits damit Brücken in Informationsfelder der Heilung schlagen, mit denen sich 
ein degeneriertes System nicht mehr verbinden kann. All dies sind jedoch temporäre 
Effekte, die schnell kommen und auch schnell wieder gehen. Es sei denn, man stabilisiert 
den initiierten Zustand. Dabei gibt es nur eine Möglichkeit um das System zu 
stabilisieren, - nämlich die Zufuhr von Elektronen. Gesundheit kommt aus der Zelle und 
wenn man krank ist, ist man automatisch auch übersäuert, - also elektronenarm! – Das 
führt zu Stagnation im Zellstoffwechsel sowie im gesamten Organismus. Fehlen der Zelle 
Elektronen, so spricht man von einer übersäuerten Zelle, die nur noch sub-optimal 
funktioniert. Auch hier liegt ein Grund begraben, warum die lavylierten Substanzen bei 
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manchen Menschen nicht wirken: Die Zelle bekommt einen Impuls aber sie bleibt 
regungslos! 
 
 
So braucht die Zelle neben hoher Ordnung und heilender Information auch 
Lebensenergie in Form von Elektronen.  Hierfür gibt es aus der Forschung und 
Entwicklung weltweit einzigartige Präparate: 
 
 

1) Hannes Kolloide® - Durch ein nanotechnologisches Verfahren wird die 
Oberfläche von Siliziumdioxid geclustert um über 12 Stunden das 
Elektronenpotenzial von ca. 17.000 Gläsern frisch gepressten Orangensaft in 
den Raum um die Zelle freizusetzen. 
 
 

2) Hydroxid-Ionen (Base mit einem pH von ca. 12) – Negativ geladene 
Wasserstoff Ione (OH-) bringen die Elektronenpotenziale direkt in die Zelle 
um diese zu entsäuern. Damit steigt die Zellspannung und die 
Stoffwechselrate. Für diese Erkenntnisse bekamen Agre & McKinnon 2003 
den Nobelpreis für Chemie. Die Base fördert die Austauschprozesse durch die 
Aktivierung der Redox-Systeme, was die lavylierten Substanzen energetisch 
auflädt und die Informationsbrücken stabilisiert! Z.B. bei Prellungen oder bei 
Augenleiden sollte man 1 – 2 Sprühstöße Base auftragen, ein paar Sekunden 
einwirken lassen und dann die lavylierten Substanzen auftragen. Das gleiche 
auch beim Entgiften machen, denn die Elektrophorese, ausgelöst durch die 
Base, öffnet die Lymphen und erhöht die Austauschprozesse.  

 
 

 
3) Hydrogen-Ionen Lösung (pH ca. 2,5) – Der saure Teil des Wassers dient der 

Desinfektion und sollte vor der Verwendung der lavylierten Substanzen 
verwendet werden. Man kann die Lösung auf die Haut sprühen oder trinken 
um ein keimfreies Wirkumfeld zu errichten.  
 
 

4) Photonic-Aufbewahrungs-Box: Durch Neutrinolyse ist es gelungen kohärentes 
Licht (Bio-Photonen) zu erzeugen und diese in Bor-Silikat Kügelchen zu 
komprimieren. Derart aufgeladene Glaskügelchen strahlen über einen 
Zeitraum von mehreren 1000 Jahren Bio-Photonen ab. Die ist vor allem für 
Lavylites wichtig, damit sie sich nicht entladen. Im Gegenteil, in der Photonic-
Aufbewahrungs-Box laden sie sich zusätzlich noch mit Lichtenergie auf und 
schützen die substanziellen Informationsfelder vor schädlichen  
energetischen Einflüssen 
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Auf der geistig mentalen Ebene muss es darum gehen, Denkmuster und alte 
Emotionalverträge abzulegen, denn sie formen unsere Neuroplastizität, - also die 
Summe aller neuronalen Verbindungen und die wirken auf die DNA! Mit dem 
wissenschaftlich evaluierten Mentalsystem von Prof. Dr. W. Bengston kann man diese 
chronischen und fest etablierten Strukturen in nur 2 Tagen aufbrechen. Damit gibt man 
den lavylierten Substanzen die Möglichkeit, über die Neurophysiologie, bzw. die 
Neuroimmunologie neue Strukturen der Heilung zu erschaffen, - zuerst im Gehirn und 
dann, nachhaltig, in der DNA. 
 
 
 
Ein anderer Grund, warum die lavylierten Substanzen nicht wirken können liegt u.a. 
auch darin, dass destruktive Interferenzen (negative Wellenmuster) auf die lavylierte 
Suspension einwirken und diese schwächen oder sogar neutralisieren. Hier wurde aus 
den Forschungen von Prof. Dr. Joie Jones (Universität of California, Irvine Abt. 
Radiophysik) und Dr. Harry Oldfield (PIP – Polycontrast Interference Photography) ein 
„Dirty-Energy-Absorber“ entwickelt, der alle negativen Schwingungsfelder absorbiert, 
so dass die lavylierte Suspension  geschützt ist. Zur Zeit wird gerade an einer „LAVYL-
Box“ gearbeitet, wo wir die lavylierte Suspension nicht nur mit kohärentem Licht (Bio-
Photonen) schützen, sondern auch energetisch aufladen und stabilisieren (auf Ebene der 
atomaren Molekülbewegung!).  
 
Die Summe ist also mehr als nur ein einziger Teil. Daher meine dringende Aufforderung: 
Lobt kein Wundermittel aus, das jedem sofort bei allem hilft. – Es kann helfen, wenn 
man seine Aufmerksamkeit auf den Kern des Problems richtet und sich mit dem was 
einen verhindert auseinandersetzt. Kein Mittel und kein Mensch kann andere heilen! – 
Heilung findet man nur in sich selbst, in dem man sich verändert. Die hier vorgestellten 
Präparate sind nur ein Werkzeug für Heilung, weswegen sie nur dem selbstbestimmten 
eigenen Willen zur Heilung dienen.  
 
Bitte seid euch eurer Verantwortung bewusst, wenn Ihr mit diesen lavylierten 
Substanzen arbeitet und an der Verbreitung behilflich seid und meidet jede 
Wirkaussage! – Das Motto lautet: Wer Gesund wird ist selber schuld! 
Die etablierte Schulmedizin funktioniert nicht mehr, - sie produziert nur noch mehr 
Krankheit, aber keine Gesundheit! – Viele Alternativen, welche die etablierten 
nebenwirkungsreichen Methoden zu ersetzen vermögen funktionieren nicht im 
Alleingang! – Doch kombiniert man die bereits bestehenden Systeme, wie e-Food, 
kohärentes Licht, Slakarfelder (n. Sergej Koltsov) und Schwingungsfeld-Anwendungen 
wie z.B. die ERIT Technologie vom deutschen Grundlagenforscher Werner Kropp, dann 
entsteht etwas ganz Neues, Effektiveres und Heilbringendes! – Willkommen in der 
Emergenz-Medizin und einem Neuen Zeitalter des Menschseins. Gelebte Quantenphysik 
führt zu Bewusstwerdung und mit wachsender Bewusstheit treten die Veränderungen 
ganz von selbst ein.   
 
Sie alle helfen mit durch Ihre Kreativität, durch ihre Erfahrungen und ihr dienendes, 
leidenschaftliches Engagement, was einen erheblichen Schwung in den schon längst 
überfälligen Paradigmenwechsel bringt. Bleiben sie zuerst bei sich und machen sie sich 
Ganz und Heil. Ihr strahlender Ausdruck wird alle anziehen, die ihnen dankbar sind, 
wenn sie sie auf ihren Weg einladen.  
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Das im Marador Verlag erschienene Buch „ Ich bin… das Buch über das Geheimnis 
deines Lebens“ führt der Autor Ralf Marador auf überzeugende Weise an die oben 
aufgeführten Themen zur Förderung der positiven  Wirkung von Lavyliteprodukten.  
Der Anwender erhält dadurch eine einfache und verständliche Anleitung wodurch er 
sich seiner eigenen Aufgabe zur vollkommenen Gesundung bewusst werden kann. 
 
Der Marador Verlag versteht sich auch als eine Drehscheibe für Informationen in Form 
von Symposien und Seminaren zu sinnvollen Produkten und heilsamen Interventionen, 
welche der Welt und den Menschen wieder die Möglichkeit geben, Ganz und Heil zu 
werden. Um die effiziente Bewegung der Lavylites entsteht ein Forum mit Vorträgen 
international renommierter Heilkundiger, die mit ihrem wertvollen Erfahrungsschatz 
den Menschen helfen, sich heilsam zu entgiften und zu einer nachhaltig pro-vitalen 
Lebensbewegung zu kommen. Wenn man liebevoll und kompetent geführt wird, dann 
muss der Weg der Heilung kein Martyrium sein, - im Gegenteil, es kann richtig Spass 
machen an einen gesunden Körper zu arbeiten und seine naturgegebene Vitalität zu 
expandieren, damit das Leben zu einem Genuß wird. Ich wünsche uns allen viel Erfolg, 
Vitalität und Harmonie bei unserer lichtvollen Arbeit.  
 


